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Waldkircher Beschäftigungsinitiative e. V.  
i. Bürgerzentrum Rotes Haus, Emmendinger Str. 3 

79183 Waldkirch 
 
 
 

Protokoll der Mitgliederversammlung  
am 22. November 2012, 19.00 Uhr im Roten Haus, Wald kirch 

 
 
 
Versammlungsleiter:  Dr. Herbert Jochum (1. Vorsitzender) 
 
Protokollführerin:  Ilka Kern 
 
Zahl der erschienenen Mitglieder: 23 
 
 
 
TOP 1: Begrüßung und Vorstellung der neuen Auszubil denden 

 
Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Mitglieder, Frau Schulz vom Projekt 
„Ausbildungslotse“, die neuen Auszubildenden sowie die Pressevertreter. Au-
ßerdem gibt der Vorsitzende folgendes bekannt: 
 
Deichmann-Förderpreis 
Die Wabe wurde am 21.11.2012 mit dem 3. Platz des Deichmann-
Förderpreises gegen Jugendarbeitslosigkeit ausgezeichnet und hat hierfür ein 
Preisgeld in Höhe von 5.000 EUR erhalten. 
 
Infostand auf dem Marktplatz 
Termin für den Infostand auf dem Marktplatz ist der 26.01.2012. Die Auszubil-
denden sind zur Teilnahme aufgefordert. 
 
Sammlung für den Tafel-Laden 
Während der Mitgliederversammlung wird für den Tafel-Laden gesammelt. 
 
Nach einer kurzen Einführung von Dr. Jochum und Ausbildungsleiterin Roy-
Pfaff über den Ausbildungsverbund stellen sich die neuen Auszubildenden 
vor. 
 
 

TOP 2: Frau Karoline Schulz  
Vorstellung des Projektes „Ausbildungslotse“ 
 
Das Projekt „Ausbildungslotse“ soll eine vertiefte Berufsorientierung für die 
Haupt- und Werkrealschüler/innen der Kastelbergschule, der Hauptschule 
Kollnau und der Hauptschule Buchholz ermöglichen. Es richtet sich vor allem 
an Schüler/innen, die einer individuellen Begleitung bei der Ausbildungsplatz-
suche bedürfen. Schülergruppen der Klassenstufen 8 und 9, aber auch ein-
zelne Schüler/innen werden von Projektbegleiterin Karoline Schulz unterstützt. 
Sie ist außerdem Ansprechpartnerin für Unternehmen, Eltern und teilnehmen-
de Schulen.  
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Durch die Einbindung von kleineren und mittleren Unternehmen der Wirt-
schaftsregion Elztal erfolgt eine praxisnahe Heranführung an regionale Berufs-
felder. Dabei können die Schüler/innen ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten er-
proben und sich auf die Ausbildungspraxis vorbereiten. Für die Wirtschaft bie-
tet das Projekt zudem die Möglichkeit, den zukünftigen Bedarf an Fachkräften 
zu sichern.  
 
Dr. Jochum ergänzt, dass das Projekt im 1. Jahr jeweils zur Hälfte von der 
Bundesagentur für Arbeit einerseits und von den Firmen Faller, Ganter, Hum-
mel und Sick andererseits finanziert wurde. Im 2. Jahr werden sich auch die 
Handwerksbetriebe mit kleineren Beiträgen an der Finanzierung beteiligen. 
 
 

TOP 3: Feststellung der satzungsgemäß erfolgten Ein ladung und der Beschluss-
fähigkeit, vorliegende Anträge zur Tagesordnung 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Versammlung ordnungsgemäß einberufen 
wurde und mit 23 anwesenden Mitgliedern auch beschlussfähig ist. Die Ta-
gesordnung wurde mit der Einladung ordnungsgemäß versandt. Anträge zur 
Tagesordnung wurden nicht gestellt. 
 
 

TOP 4:  Bericht des Vorstandes 
 
Der Vorsitzende verweist auf den von ihm ausgegebenen Mitgliederbrief, in 
dem ausführlich über die laufenden Projekte Ausbildungsverbund, Ausbil-
dungslotse, HaltMahl und TreffMahl informiert wurde.  
 
Klausurtagung am 28.09.2012:  
Im Rahmen der Klausurtagung wurden vom Vorstand Ideen für neue Projekte 
sowie Verbesserungsmöglichkeiten für bestehende Projekte entwickelt. Im 
nächsten Jahr soll z.B. das Projekt „Kicken und Lesen“ neu aufgelegt werden.  
 
gGmbH: 
Der Wirtschaftsplan der Wabe gGmbH weist für 2013 einen geringen Verlust 
aus. Angesichts der Rücklagen stellt dies jedoch keinerlei Problem dar. 
 
Herr Beckmann äußert seinen Unmut über den Beschluss des Waldkircher 
Gemeinderats, die im Wirtschaftsplan 2013 der Wabe gGmbH vorgesehene 
Jahresprämie für langjährige Mitarbeiter zu streichen. 
 
Podiumsdiskussion mit Sozialministerin Altpeter: 
Der Vorsitzende berichtet kurz von der Podiumsdiskussion „Sozialer Arbeits-
markt in Zeiten der Vollbeschäftigung“ am 25.10.2012 in Emmendingen, bei 
der Sozialministerin Altpeter ein neues Projekt des Landes vorgestellt hat.  
 
Jugendprojekt an der GHS Kollnau: 
Der GHS Kollnau wird für ein Kompetenztrainingsprojekt für Jungen ein Zu-
schuss in Höhe von 1.500 EUR unter der Maßgabe gewährt, dass eine Ab-
stimmung mit dem Projekt Ausbildungslotse erfolgt. 
 
Projekt Sozialtraining: 
Für das Sozialtraining mit Brigitte Büchner im Roten Haus hat der Vorstand 
einen Zuschuss in Höhe von max. 1.000 EUR für einen Zeitraum von drei Mo-
naten bis zum Ende des Jahres 2012 bewilligt.  
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TOP 5: Bericht des Geschäftsführers der Wabe gGmbH 
 
Geschäftsführer Dehring berichtet über die aktuelle Arbeitsmarktsituation. 
Weiteres siehe Quartalsbericht in der Anlage. 
 

 
TOP 6: Projektberichte 

 
Dr. Jochum stellt fest, dass über die meisten Projekte bereits im Rahmen der 
bisherigen Tagesordnungspunkte berichtet wurde, 
 
VHS-Kurse 
Herr Maurer erläutert, dass für Arbeitslose und Hartz IV-Empfänger die Kosten 
zur Teilnahme an Kursen der VHS Waldkirch übernommen werden. Pro Halb-
jahr wird jeweils ein Kurs pro Person finanziert. Vor allem Sprach- und Com-
puterkurse sind stark nachgefragt. Etwa 1.000 EUR pro Jahr stellt der Verein 
für das Projekt zur Verfügung.  
 

 
TOP 7: Bericht des Kassierers, Beschlussvorlage und  Beschluss über den 

Haushaltsplan 2013 
 
Herr Maurer stellt den Haushaltsplan 2013 vor: Aufgrund des derzeit äußerst 
niedrigen Zinsniveaus wurde der Einnahmeansatz für Zinsen reduziert. Bei 
den Ausgaben wurden die Mittel für Bürobedarf um 200 EUR und für Porto-
kosten um 100 EUR erhöht. Für die Neuauflage des Flyers wurden die Ansät-
ze für Werbung und Repräsentation um jeweils 500 EUR angehoben. Für das 
Projekt Ausbildungsverbund und das Ausbildungsseminar wurden ebenfalls 
jeweils 500 EUR mehr angesetzt. Die Reserve wurde dagegen um 5.000 EUR 
reduziert. Der Haushaltsplan 2013 ist als Anlage beigefügt. 
 
Der vorgelegte Haushaltsplan für das Jahr 2013 wurde einstimmig angenom-
men. 
 

 
TOP 8: Beschlussvorlagen und Beschlüsse zur Änderun g der Satzung des Ver-

eins 
 

TOP 8.1: Änderung des § 9 Abs. 1 Satz 1  (Verringerung der Zahl der jährlichen Mit-
gliederversammlungen von mindestens zweimal auf mindestens einmal) 
 
Nach kurzer Diskussion wurde einstimmig beschlossen, § 9 Abs. 1 Satz 1 der 
Satzung wie folgt zu ändern: 
 
Die Mitgliederversammlung wird mindestens einmal jährlich einberufen. 
 

 
TOP 8.2: Änderung des § 9 Abs. 3 Satz 1  (Unabhängigkeit der Beschlussfähigkeit von 

der Anzahl der anwesenden Mitglieder) 
 
Einstimmig wurde beschlossen, § 9 Abs. 3 Satz 1 der Satzung wie folgt zu 
ändern: 
 
Die Mitgliederversammlung ist unabhängig von der Anzahl der anwesenden 
Mitglieder beschlussfähig, sofern gem. § 9 Abs. 1 eingeladen wurde. 
 
§ 9 Abs. 3 Satz 2 entfällt vollständig. 
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TOP 8.3: Beitragssatzung gemäß § 6 der Satzung des Vereins 
 
Die Mitgliederversammlung beschließt einstimmig, folgende Beitragssatzung 
gemäß § 6 der Vereinssatzung zu erlassen: 
 

Beitragssatzung des Wabe e.V. 
gemäß § 6 der Vereinssatzung i.d.F. vom 01.12.2009 

 
Der Wabe e.V. erhebt folgende jährliche Mitgliedsbeiträge als Mindestbeitrag: 
 
Natürliche Personen 12,00 € 
Schüler, Schülerinnen, Auszubildende und Studierende 6,00 € 
Juristische Personen 50,00 € 
 
Die Mitglieder sind zudem verpflichtet, Kosten, die durch Rücklastschriften 
entstehen, zu tragen. 
 
 

TOP 9: Ideen und Diskussionsbeiträge der Mitglieder  
 
Herr Beckmann regt an, in der Presse über die Bezuschussung der VHS-
Kurse für Arbeitslose und Hartz IV-Empfänger zu informieren. 
 
Frau Beckmann ergänzt, dass in der Presse auch auf die Mitgliederversamm-
lungen hingewiesen werden sollte. 
 
 

TOP 10: Verschiedenes 
 
Frau Beckmann teilt mit, dass der Flyer des Wabe e.V. neu aufgelegt wurde. 
 

TOP 11: MV-Termin 2013 
 
Die nächste Mitgliederversammlung mit Vorstandswahlen wird am 14. No-
vember.2013 stattfinden. 

 
 
 
Waldkirch, den 20.12.2012 
 
 
Für das Protokoll                                        Für die Richtigkeit 

 

                                        
…………………………………..                   ………………………………. 
Ilka Kern, Schriftführerin                              Dr. Herbert Jochum, 1. Vorsitzender 


